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Folge uns für Informationen zur
Erstausbildung im Gesundheits-
bereich auf unserem pulsberufe 
Kanal. 

Folge uns auf Instagram



Als Fachfrau/-mann Betreuung 
EFZ begleiten Sie Menschen 
aller Altersstufen mit oder ohne 
körperlichen, geistigen, psychi
schen oder sozialen Beeinträch-
tigungen. 

Sie unterstützen, betreuen und fördern Men­
schen in der Entwicklung oder Bewahrung der 
Selbstständigkeit. Dies unter Berücksichtigung 
ihrer individuellen Bedürfnisse und Lebens­
phasen. Je nach Fachrichtung arbeiten Sie in 
Einrichtungen für Kleinkinder oder Kinder und 
Jugendliche im Schulalter, in Institutionen für 
Erwachsene mit Beeinträchtigungen oder für 
Menschen im Alter. Sie erbringen die Leistun­
gen im Rahmen der erworbenen Kompetenzen 
selbstständig. 

Kinderbetreuung
Kinder begleiten und fördern heisst, auf ihre 
seelischen, geistigen und körperlichen Bedürf­
nisse einzugehen und situationsgerecht zu 
handeln. Es bedeutet, den Entwicklungsstand 
von Kindern zu erkennen und davon ausgehend 
günstige Bedingungen für vielfältige Lerner­
fahrungen zu schaffen. Zum Berufsalltag gehört 
es Einzel- und Gruppenaktivitäten einzulei­
ten und zu begleiten. Sie sind in der Lage, trag­
fähige Beziehungen zu den Kindern und zum 
Team aufzubauen. Sie geben den Kindern Halt 
und Orientierung, müssen aber auch fähig sein 
loszulassen, sind die Kinder doch nur für eine 
beschränkte Zeit in der Obhut von Betreuenden.

Menschen im Alter
Sie müssen die individuellen Wünsche und 
Bedürfnisse der Betagten erkennen und sie 
in die Pflege und Betreuung mit einbeziehen. 
Trotz Einschränkungen und Beeinträchti­
gungen erhalten und fördern Sie die Selbstän­
digkeit der Betagten. Den betagten Menschen 
im Alltag unterstützen, Wertschätzung 

Tätigkeiten Fachrichtungen

entgegenbringen und somit eine ganzheitliche 
Betreuung anbieten, gehört zu Ihren Aufgaben.

Für diesen Schwerpunkt stehen nur wenige 
Lehrstellen in den Kantonen SG, AR und AI 
zur Verfügung. Der Schul- und üK-Ort ist im 
Kanton Zürich.

Menschen mit Beeinträchtigung 
Menschen mit Beeinträchtigung zu begleiten 
heisst, einen Alltag zu schaffen, der an den 
Menschen angepasst wird. Dies erfordert 
Feingefühl und Flexibilität, um Menschen 
mit Beeinträchtigung weder zu unterfordern 
noch zu überfordern. Prozesse, welche Men­
schen mit Beeinträchtigung in ihrer Selbst­
bestimmung unterstützen, müssen geplant, 
dokumentiert und ausgewertet werden. Sie 
entwickeln Handlungsgrundsätze zur Bewäl­
tigung von Situationen, in denen Menschen 
mit Beeinträchtigung an ihre Grenzen stossen. 
Sie verhalten sich so, dass die Selbständigkeit 
von den begleiteten Personen nicht einge­
schränkt wird. Zusammen reden, diskutieren, 
lachen, weinen oder geniessen im Sinne der 
Menschlichkeit. Hinzu kommen pflegerische 
Tätigkeiten wie Unterstützung in der Körper­
pflege und Mithilfe bei der Ernährung (bspw. 
Sondenernährung). 

Anforderungen
Als Fachfrau/-mann Betreuung EFZ:
– �begegnen Sie Menschen mit Einfühlungs­

vermögen, Wertschätzung und Achtung,
– �benötigen Sie gute Kommunikationsfähig­

keiten,
– �verfügen Sie über eine grosse Beobachtungs­

gabe,
– �wird Teamfähigkeit gefordert,
– �besitzen Sie ein grosses Verständnis für Ihre 

eigene Rolle,
– �verfügen Sie über ein hohes Mass an Verläss­

lichkeit und Verantwortungsbewusstsein,
– �wird eine hohe körperliche und psychische 

Belastbarkeit, Flexibilität und Organisa­
tionsgeschick gefordert. 
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